
       
 

Gresten, April, Mai 2025                G O T T E S D I E N S T E 
 

 

 

2. SONNTAG 

der Osterzeit 

Weißer Sonntag - 

Sonntag der göttl. 

Barmherzigkeit 
 

Ewiges Licht: 

Familie Pöchacker 
 

27 

 

8.00 Rosenkranz 

8.30 Hl. Messe Schagerl für +Eltern Haselreither u. +Angehörige 

       -„- auf die Meinung der Herberggruppe Unteramt 

       -„- Scheiblauer für beiderseits +Eltern u. Verwandte 
 

10.00 Hl. Messe Füsselberger z. Ehren d. hl. Florian u. Leonhard, zum schuldigen 

                           Dank und um weitere Hilfe 
 

19.00 Hl. Messe Teufel für +Gatten, +Sohn Wolfgang u. bds +Eltern u. Geschw. 
 

 

Montag 
 

Hl. Peter Chanel 

 28 

 

7.00 Laudes 

 

13.00 Begräbnisfeier für +Josef Saphir (Beginn in der Kirche)  

 

19.00 Totenandacht für +Angela Scheiblauer 
 

Dienstag 
 

Hl. Katharina von 

Siena  
 29 

 

7.00 Laudes 
 

13.00 Begräbnis Angela Scheiblauer (Beginn in der Kirche) 
 
  

18.00 Totenandacht für +Margarete Maier 
 

19.00 Hl. Messe für +Gattin Maria Moser 
 

 

Mittwoch 
 

Hl. Pius V. 

 

 

30 
 

7.00 Laudes 

 

13.00 Begräbnis Margarete Maier (Beginn in der Kirche) 
 

 

 

Donnerstag 
 

Hl. Josef der 

Arbeiter 

 1 

 

8.30 Rosenkranz 

9.00 Hl. Messe für +Walter Pointner 

        -„- Loibl zum schuldigen Dank u. um weitere Hilfe 

        -„- für +Sebastian u. Elisabeth Scharner                        MOSAIK 

       

14.00 Maiandacht des Seniorenbundes (Kapelle Mitterdürnbach) 

 

19.30 Totenandacht für +Martina Pichler 
 

Freitag 

 

Hl. Athanasius 

 2 

 

7.00 Laudes 
 

 

13.00 Begräbnis Martina Pichler (Beginn in der Kirche) 

 

18.00 Hl. Messe zur Bezirksflorianifeier der Feuerwehr  
 
 

 

Samstag 
 

Hl. Philippus u.  

hl. Jakobus 
 

 3 
 

 

18.00      Rosenkranz 
 

19.00 Maiandacht der Herberggruppe Unterhörhag (Haselbauer-Kapelle) 

 

3. SONNTAG 

der Osterzeit 
 
 

 

 
 
 

 

 4 

 

8.00 Rosenkranz 

8.30 Hl. Messe Hochvorderberg für +Florian u. Maria Anna Teufl 

        -„- auf die Meinung der Feuerwehren             

                                                                  FLORIANIMESSE, ORTSKAPELLE 
 

10.00 Hl. Messe für +Gatten u. Vater Florian Bogenreither 

 -„- Staudach für +Elt. Franz u. Cäcilia Daurer, +Sohn Thomas, z.sch.D. u. u.w.H. 

                                                                                    FAMILIENMESSE, CILLI 
 

19.00 Wortgottesfeier  

 



 
 

2. Sonntag der Osterzeit, 27. 4. 2025: 
Weißer Sonntag - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

 

Woher kommt der „Weiße Sonntag“? 
In der frühen Kirche haben die in der Osternacht Getauften noch einmal die weißen Taufkleider 

getragen. In manchen Pfarren ist dieser Sonntag der traditionelle Erstkommuniontag. Sie alle 

stimmen ein in das Bekenntnis des „ungläubigen“ Apostels Thomas: „Mein Herr und mein Gott!“ 

„Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit“: 
Im Jahr 2000 hat Papst Johannes Paul II. dem Sonntag diesen Namen gegeben. Heute endet die 

Barmherzigkeitsnovene, die mit dem Karfreitag begonnen hat. Die Christen danken dafür, dass sich 

das Wort aus dem Johannesevangelium erfüllt hat: „So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 

eingeborenen Sohn dahingegeben hat, damit jeder, der an ihn glaubt, ewiges Leben habe“ (Joh 3,16). 

Leben – Leiden – Sterben – Auferstehen: 
Das ist der Weg, den Gott uns zeigen will. Wie schwer haben es die Menschen, die nur den Weg bis 

zu Sterben kennen. Sie setzen alles daran, möglichst viel vom Leben vor dem Sterben zu haben. Wir 

Christen wissen es besser: Ganz gleich, wie kurz oder lang der Weg vor dem Sterben ist, dieser Weg 

ist mit dem Tod nicht zu Ende. Leben in Ewigkeit, Leben in Fülle. Auch die Allerärmsten, die vom 

Pech Verfolgten dürfen sich freuen. Gott hat sie nicht vergessen, er hat Großes mit ihnen vor: 

Auferstehung - oft schon im irdischen Leben, sicher aber  in der Ewigkeit. Diese Hoffnung befreit 

uns von der Angst, zu kurz zu kommen und macht uns stark zum Durchhalten. 

Friede, Heiliger Geist, Vergebung: 
Das sind die ersten Geschenke des auferstandenen Jesus an die Jünger: „Der Friede sei mit euch.“ So 

begrüßt er die Jünger, die sich in ihrer Angst und Trauer eingeschlossen haben. Dann sein Auftrag: 

„Empfangt den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden erlasst, dem sind sie erlassen…“ Auferstehung 

für die Gestrauchelten, Friede nicht durch Kampf, sondern durch Vergebung… 
 

Infos zum Pfarrleben in dieser Woche 
 

Papst Franziskus I. ist am 21. April verstorben,  Gestern wurde er in seiner 

Lieblingskirche Santa Maria Maggiore feierlich begraben. Mit allen Gläubigen auf der 

Welt danken wir Gott für diesen verdienten Papst und ehren sein Andenken.  
 

Dienstag nach der Abendmesse: Treffen der Medugorje- und Schiofreunde zum 

Gedankenaustausch über die Botschaften Marias in Medugorje und Schiol  
 

Maiandacht mit dem Seniorenbund am 1. Mai um 14.00 bei der Kapelle in  

Mitterdürnbach. Maiandacht mit der Herberggruppe Unterhörhag am 3. Mai um 

19.00 bei der Haselbauer-Kapelle. 
 

Am 2. Mai findet die Bezirksflorianifeier der Feuerwehr  in Gresten statt. 18.00 Hl. 

Messe mit Vertretern aller Feuerwehren des Berzirkes, Feuerwehrkuraten, Abschnitts-

feuerwehrkommandos, Bezirkssachbearbeitern, Modulleitern, Hauptprüfern und 

Ehrendienstgraden. Musikalische Gestaltung: Blasorchester Gresten. Anschließend  

Segnung der neuen Feuerwehrzille des Abschnittes Kleines Erlauftal und Agape im 

Pfarrhof.  

Die Grestner Feuerwehren begehen den Floriani-Sonntag am 4. Mai: 8. 30 Uhr 

Florianimesse mit der Ortskapelle, anschließend Angelobung der neuen FF-Mitglieder 

beim Kriegerdenkmal. 
  

Die Pfarrblattverteiler werden gebeten, die Fastenwürfel einzusammeln. Diese können 

auch persönlich in der Kirche oder im Pfarrhof abgegeben werden. 
 

8.30: Beten und Totenglocke für +Josef Saphir, Schlossgasse 21.   
 

pfarre.gresten@aon.at Pfarrer Franz Sinhuber 

3264 Gresten, Friedhofgasse 1. Tel. 2224 oder 0676/826633109 
 


